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Themenoffene Tagung der IPÖ-NachwuchswissenschaftlerInnen 
 
 

Mittwoch, 30. März 2011 

10:45 Uhr – 11:00 Uhr  
Eröffnung durch Prof. Dr. Maria Behrens 

11:00 Uhr – 13:00 Uhr 
Panel 1: Varieties of Capitalism (Chair: Prof. Hartwig Hummel) 

1. Nicole Herweg   (Kommentar: Matthias Ebenau) 
Taking the micro-perspective seriously: Variety within the Varieties of Capitalism 

2. Michael M. Franke   (Kommentar: Nicole Herweg) 
Die Weltfinanzkrise als Auslöser staatlicher Industriepolitik 

3. Nikolas Rathert   (Kommentar: Michael Franke) 
Empirische Implikationen des Varieties of Capitalism-Ansatzes: Ausländische Direktinvestitionen 
und Arbeitsrechte 

4. Matthias Ebenau   (Kommentar: Nickolas Rathert) 
Spielarten des peripheren Kapitalismus: eine Kritik 

13:00 Uhr – 14:30 Uhr Mittagspause 

14:30 Uhr – 16:00 Uhr 
 Panel 2: Environmental Governance und Internationale Abkommen (Chair: Prof. Doris Fuchs) 

5. Deniz Erdem   (Kommentar: Wolfgang Dietz) 
Energy efficiency, innovation dynamics and Foreign Direct Investments 

6. Wolfgang Dietz   (Kommentar: Holger Janusch) 
The Global Governance of Climate Policy and International Political Economy: Institutions, Regimes 
and Non Regimes in complex policyfields 

7. Holger Janusch   (Kommentar: Deniz Erdem) 
Rationalismus und Unsicherheit im two-level game: Das Scheitern internationaler Verhandlungen im 
Außenhandel 

kurze Pause von 15 Min. 

16:15 Uhr – 17:15 Uhr 

8. Ruth Beckmann   (Kommentar: Barbara Brandl) 
Ressourcenknappheit, Rohstoffversorgung und nationale Rohstoffpolitik 

9. Barbara Brandl   (Kommentar: Ruth Beckmann) 
Die globale Aneignung und Komodifizierung von Wissen durch Rechte des Geistigen Eigentums im 
Postfordismus am Beispiel der Life Science Industrie 

17:15 Uhr – 17:45 Uhr Kaffeepause 

17:45 Uhr – 19:15 Uhr 
 Panel 3: Arbeits- und Menschenrecht (Chair: Dr. Joscha Wullweber) 

10. Kathrin Dümig   (Kommentar: Johann Fortwengel) 
Politische Determinanten von Arbeitslosigkeit und Beschäftigung 



 

11. Johann Fortwengel   (Kommentar: Li Tiezheng) 
Produktionsmodelle und Institutionen: Funktioniert der Transfer von Wettbewerbsvorteilen bei 
internationalisierenden Unternehmen 

12. Li Tiezheng   (Kommentar: Kathrin Dümig) 
Rule of Law or Game of Power? Preference intensity of Member States and the EU Anti-dumping 
Policy 

20:00 Uhr Gemeinsames Abendessen 

 
 

 

Donnerstag, 31. März 2011 

9.00 Uhr – 11:00 Uhr  
Panel 4: Finanzen und Handel (Chair: Prof.  Maria Behrens) 

13. Richard Meyer-Eppler   (Kommentar: Robert Lepenies) 
The Political Economy of Rebalancing in the EMU – Wither German Trade Surplus? 

14. Anna Hechinger   (Kommentar: Richard Meyer-Eppler) 
When, why, and by whom do distributive effects of EMU become politicized in euro area countries? 

15. Roman Goldbach   (Kommentar: Anna Hechinger) 
Taking Actors Seriously: An Actor-centered Analysis of the Causal, Mechanisms Driving Global 
Financial Governance. A Basel II Case Study 

kurze Pause von 15 Min. 

16. Meropi Tzanetakis   (Kommentar: Roman Goldbach) 
Neoliberale Restrukturierung der EU: Anhand des Beispiels des europäischen Binnenmarkts gilt es 
mögliche Zusammenhänge zu Großhandel mit illegalen Drogen in der EU aufzuzeigen 

17. Robert Lepenies   (Kommentar: Meropi Tzanetakis) 
Justifying trade - Exploring premises in normative trade theory 

12:15 Uhr – 13:30 Uhr Mittagspause 

13:30 Uhr – 15:30 Uhr   
Panel 5: Hegemonie und Macht im Diskurs (Chair: Prof. Andreas Nölke) 

18. Christoph Spieker   (Kommentar: Nikolai Huke) 
‚Global Europe‘ und Entwicklung – Europäische Hegemoniepotenziale anhand der europäisch-
afrikanischen Zusammenarbeit 

19. Christian Scheper   (Kommentar: Antonia Graf) 
Human Rights Politics in Global Production Networks, Power and Discourse in the Electronics 
Industry 

20. Antonia Graf   (Kommentar: Christian Scheper) 
Shaping Sustainability – Die Bedeutung Transnationaler Unternehmen für die Konstitution des 
Nachhaltigkeitsdiskurses 

21. Nikolai Huke   (Kommentar: Christoph Spieker) 
Eigensinnige Praxen und das Staatsprojekt Europa: Alltagspraxen als Analysedimension der 
kritischen Internationalen Politischen Ökonomie 

15:30 Uhr Pause 



Jahrestagung Neuere Theorien der IPÖ 
 
 

 

Donnerstag, 31. März 2011 

16:00 Uhr – 16:15 Uhr  
Überleitung von der Nachwuchs- zur Theorietagung 

16:15 Uhr – 17:30 Uhr 
Keynote Speaker: Kees van der Pijl: Die Internationale Politische Ökonomie und die erweiterte 
Reproduktion der nationalen Staatsform 

13:00 Uhr – 14:30 Uhr Mittagspause 

17:45 Uhr – 19:45 Uhr  
Panel 1  (Chair: Prof. Ulrich Brand ) 

1. Christoph Scherrer 
Die Erklärungskraft poststrukturalistischer Ansätze am Beispiel der Finanzkrise 

2. Friederike Habermann 
Globale Hegemonien und Identitäten: Subjektfundierte Hegemonietheorie als Ansatz der IPÖ 

3. Joscha Wullweber 
Fit für die Krise? Eine poststrukturalistische Kritik der Politischen Ökonomie 

20:00 Uhr Gemeinsames Abendessen 

 

Freitag, 1. April 2011 

9:00 Uhr – 11:00 Uhr 
Panel 2 (Chair: Dr. Joscha Wullweber ) 

4. Ulrich Brand 
Die politische Ökonomie des internationalisierten Staates: Konturen einer „Neo-Poulantzianischen“ 
IPÖ 

5. Maria Behrens 
Vom internationalen zum transnationalen Wettbewerbsstaat 

6. Andreas Nölke 
Transnational Economic Governance and National Economies: Comparative Capitalism Meets 
Institutionalist International Political Economy 

kurze Pause von 15 Min. 

11:15 Uhr – 13:15 Uhr 
 Panel 3 (Chair: Dr. Friederike Habermann) 

7. Hans Pühretmayer 
Zur Sozialontologie der IPÖ: Bedingungen, Möglichkeiten und Konsequenzen einer Verknüpfung 
von Critical Realism und Poststrukturalismus 

8. Laura Horn/ Angela Wigger 
Into the institutions! A critical political economy of EU state formation 



 

9. Andreas Nölke/ Marcel Heires 
Finanzialisierung als IPÖ-Paradigma: Möglichkeiten und Probleme 

13:15 Uhr – 14:30 Uhr Mittagspause 

14:30 Uhr – 15:50 Uhr  
 Panel 4 (Chair: Prof. Maria Behrens) 

10. Jan Schlemermeyer 
Kritik der Politik als Politikwissenschaft?  Zur Aktualität der Staatstheorie von Johannes Agnoli und 
den Chancen der neuen Marxlektüre 

11. Elmar Flatschart/ Georg Gangl  
Kritisch-dialektische Theoriebildung und IPÖ Perspektiven der Vermittlung von Gesellschaftstheorie 
und (Sozial-)Wissenschaft 

16:00 Uhr – 16:30 Uhr Abschlussdiskussion 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Unterkunft 
 
Wir empfehlen Ihnen, ein Hotelzimmer in der Nähe des Hauptbahnhofs Wuppertal-
Elberfeld zu buchen. Die drei folgenden Hotels sind fußläufig vom Hauptbahnhof zu 
erreichen: 
Ibis Hotel     
Astor Hotel 
Intercity Hotel 
Falls Sie ein Zimmer im Intercity Hotel buchen sollten, können Sie eine 
Vergünstigung erhalten, indem Sie sich als Gast der Bergischen Universität 
Wuppertal mit folgendem Stichwort anmelden: UNI 11. Das Einzelzimmer kostet 
dann werktags 59,00 Euro pro Übernachtung.  
 
McDreams Hotel 
Das günstigste Hotel in Wuppertal ist das McDreams Hotel, was jedoch nicht in 
unmittelbarer Nähe des Hauptbahnhofs liegt. Eine Übernachtung im Einzelzimmer 
kostet ca. 30 Euro. Das McDreams Hotel befindet sich in der Nähe der 
Schwebebahn Haltestelle Robert Daum Platz (vom Hauptbahnhof Elberfeld mit der 
Schwebebahn Richtung Vohwinkel). Vom Hauptbahnhof bis zum McDreams Hotel 
inklusive Fußweg benötigen Sie ca. 15 Minuten. 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

http://www.accorhotels.com/gb/hotel-3169-ibis-wuppertal/index.shtml
http://www.hotel-astor-wuppertal.de/
http://www.intercityhotel.com/de/Wuppertal/
http://www.mcdreamshotels.de/umgebung,14.html


Wegbeschreibung 
 
Den Campus Freudenberg der Bergischen Universität Wuppertal erreichen Sie über 
die Buslinien 603 (Richtung Wuppertal Schulzentrum Süd) oder 625 (Richtung 
Wuppertal Berghausen) ab Wuppertal Hbf (Busbahnhof Döppersberg). Bitte bei 
beiden Buslinien bis Haltestelle Hermannshöhe fahren. Den Campus Freudenberg 
erreichen Sie dann über einen Hintereingang. Das Gästehaus finden Sie am 
Vordereingang des Campus. Die Buslinien 603 und 625 fahren im Wechsel alle 10 
Minuten. Vom Hauptbahnhof bis zum Gästehaus inklusive Fußweg benötigen Sie 
ca. 15-20 Minuten. 
 
Näheres zu den Fahrplänen siehe die Webseite des VRR   
Weitere Informationen zur Anreise per PKW finden Sie auf der Webseite der 
Bergischen Universität 

 
 

 
 
 

  

 

http://www.vrr.de/
http://www.uni-wuppertal.de/universitaet/adresse_anreise/anreise_lageplaene/

